
zy 2 I?tès Stück.

; Hufe Länder«», Diese« und Garte«, so I« z; Acker i? Rut. bestehet, und gnjdlgstek
Herrschaft dienst- zins, und zehndbar ist, öffentlich und an den Meistbietenden verkauft wer
den, und ist hierzu ein anderweiter Verkaufstermin, da in dem vorigen kaum 550 Rthlr.

darauf geboten worden sind, auf den r8ten May d. I. anberaumt worden. Kaufltedhabere
können sich demnach in dem eben besagten Termin des Vormittags y Uhr aus hiesigem Amt-
haus einfinden, ihr Gebot thun und. daraus nach Befinden de- Zuschlags g wärttgen. Hom
berg den eyten Januar 1807. Ln ñciem Schefftr.

10) Es joll das dem Peter Viel zu Herfa gehörige und daselbst Echen dem Laurenhàuftr Fahr«
weae und dem Fußpfad vorm R&gt;eschenthal siebende Wohnhaus öffrnrlich an den Meistduren-

den gegen daare Zahlung verkauft werden. Wer nun solches entweder zu erstehen gesonnen,
oder rechtliche Ansprüche daran zu haben vrrmeynt, hat sich im Termin Donnerstag den 4teu
Junii näldstkünftig des Vormittags dahier vor Amt einzufinden, die Gebote und Nothdurst
zu Protocoll vorzustellen und sodann das Weitere zu gewärtigen. Friedewald den ,7tenMä«z
1807. Gössell.

11) Auf Instanz des Greben Adam Ritter und Jacob Steinmetz, zu Haddamar, tut. nomine
Johann Henrich Steinmetz Kinder daselbst, sollen dem Johannes Schmincke und dessen Ehe
frau zu Besse eine Hufe Land, welche gnädigster Herrschaft dienst- und zins - denen von
Malsburg und von Buttlar aber mit dem roten Gebund zehndbar ist, von 32« Ack. r? Rut.
Land, Wiesen und Garten, in Termino den lüten Junii U I. öffentlich an den Meistbie

tenden verkauft werden. Kaufliebhaber, so wie alle die, welche an gedachter Hufe rechtö-
beqründete Ansprüche zu haben glauben, können demnach ln prstiro Morgens y Uhr aus
hiesiger Amtsstube sich einfin-en, Erstere bieten, und den Zuschlag an Meistbietenden er.
warten, Letztere hingegen ihre etwaigen Ansprüche lud prejudicio preclusi zu Protocoll an
zeigen. Gudensberg den r7ten Mär» 1807. Rurz.

ir) Im Treusch von Buttlarschen Gerichte steht eine Erbleyhe - Mühle mit etwas Land und
Wiesen aus der Hand zu verkaufen. Kauflustige können sich deshalb beym Rath Henkel zu
Herleshausen melden.

13) Auf Anstanz des Salomon Katz zu Hof soll daselbst den rzten Junii in der Burgwohnung
ein dem Johann George Rückcrt zugehöriges, zwischen Carl Engelbrecht und Johann Hen,
rich Wicke gelegenes und im Lagerbuch lit. Eh. B. Nr. 154. zu 4 Rut. beschriebenes Wohn
haus mit den daraus haftenden Abgaben an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden.
Kauflirbhaber und die, welche dingliche Ansprüche an diesem Haus zu machen gedenken,
werden daher auf den benannten Termin veradladet, und zwar Erstere um zu bieten und den

Zuschlag an Meistbietenden nach Befinden zu gewärtigen, Letztere hingegen um dergleichen
Ansprüche sub prejudicio preclusi zu Protocoll anzuzeigen. Hof den lten April 1807. Rurz.

14) Freytag den 2yten May soll das dem Christoph Meimbreffe, modo dessen Erben zu Der.
fei zustehende Grundstücke, nämlich i§ Acker Lrbland am Tielecken in der Deiselschen
Feldmark gelegen, Schuldenhalber vor Amt zu Trendelburg öffentlich und meistbietend ver,
kauft werden. Wer nun Lust hat auf dieses Grundstück zu bieten, kann sich in pnefao da
selbst ein fin bett, so wie etwaige Gläubiger ihre Ansprüche daran sub pana preclusi z» he»
gründen haben. Carlshasen den igten März 1807.

Aus Hess. Justitzamt Trendelburg. Collmann.
15) Wegen rückständiger Cämmerey-Gefälle soll die, dem Colonisten Simon Reumann und

dessen Ehefrau geb. Riezin in Friedrichs. Aue zugehörige Colonie.Portion, bestehend: 2)
in Haus und Hofreyde nebst Scheuer und Stallung, zwischen Wilhelm Göbel und Andreas
Schwartz gelegen, b) in i Ack. 6 Rut. Garten neben und hinter dem Hause, c)
in 30/5 Ack. si Rut. Land, und 6) in 5/v Ack. 4^ Rut. Wiesen, von Gerichtswegen in
Termino Mitwochen den rzten May l. I. an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden.

Kaufliebhaber, welche durch glaubhafte Attestate zeigen können, daß sie der Seconomie kun,

big


